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?atum.

l^srum kalt clu mit keiner krank, ker weichen,

Mir in mein rutiig lieben eingegriffen?

vie kräng kinein in meine weklten Sielen,

was ick begraben, konnte lie erreichen,

was Kart in mir, tie konnte es erweichen,

Unk wie in lükem Kanne mukt iek lallen

vie krank, als wollt' ick nimmer von ikr lallen,

Unk Gluck unk web beliel midi okne Gleichen. —

vas beben lckritt unk ku Kilt mitgelchritten,

ksuk war ker plak unk keine Liele kerne,

Ou ltredtelt kukn, gelockt von ikrem Schimmern.—

vir iff im Schreiten meine krank entglitten,

bsullos litt ick's, — ick kenne meine Sterne,

Ls war wokl gut lo. lagt ikr mattes Stimmern. —
3. Seron.
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